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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Altusried/Krugzell : SV Casino Kleinwalsertal 
Samstag, 16.03.2024, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV Altusried/Krugzell

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Casino Kleinwalsertal hat der TSV Altusried/Krugzell am
Samstag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim SV Casino Kleinwalsertal lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:14
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten
Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Weizenegger / Unglert verloren ihr
Match gegen Rupp / Eberle unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 7:11. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Schmidt / Unglert und Gutermuth / Peter, die Schmidt / Unglert
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Schmidt / Unglert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins
Ziel brachten. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Christian Weizenegger konnte im
Spiel gegen Christian Gutermuth einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Jürgen Schmidt beim 2:3 gegen Thomas Rupp.
Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Schmidt dennoch im 5. Satz.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim
3:1-Sieg von Oliver Unglert gegen Helmut Peter ging nur Satz 1 verloren. Kaum gefährdet war der 3:
0-Erfolg von Matthias Unglert nachfolgend gegen Wolfgang Eberle. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Altusried/Krugzell und des SV Casino Kleinwalsertal in die Box. Nur einen
Satz verlor Christian Weizenegger beim 11:5, 7:11, 11:3, 15:13 gegen Thomas Rupp und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Gutermuth war
dann der Gastgeber Jürgen Schmidt, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-
Partie. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Nach verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Oliver Unglert das Match gegen Wolfgang Eberle
und gewann mit 6:11, 11:9, 13:11 11:7. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Unglert seinen Gegner Helmut Peter beim
eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Altusried/Krugzell nun ein Punktekonto von 22:10 Punkten auf,
während der SV Casino Kleinwalsertal vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2024 gegen den SSV
Wildpoldsried II ansteht, 8:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Altusried/Krugzell
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.03.2024 gegen den SV Cambodunum Kempten.

 Statistik:
 TSV Altusried/Krugzell

Doppel: Weizenegger / Unglert 0:1, Schmidt / Unglert 1:0 
Einzel: C. Weizenegger 2:0, J. Schmidt 1:1, O. Unglert 2:0, M. Unglert 2:0 

 SV Casino Kleinwalsertal
Doppel: Rupp / Eberle 1:0, Gutermuth / Peter 0:1 
Einzel: T. Rupp 1:1, C. Gutermuth 0:2, W. Eberle 0:2, H. Peter 0:2
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